Protokoll der 12.Sitzung der Steuerungsgruppe der 5 Innenstadtgemeinden am 10.April 2013 im Gemeindehaus Emmaus.

Teilnehmer: Frau Lange, Frau Bach, Herr Günther, Herr Schröder, Herr Kipf, Herr Köster, 
         Herr Gruhn, Herr Engler, Herr Struve
Als Gast:      Herr Bretz-Rieck

TOP 1

Herr Kipf eröffnet die Sitzung und gibt die Leitung der Sitzung an Herrn Bretz-

Rieck weiter. 

TOP 2

Die Tagesordnung wird bestätigt.

TOP 3

Da beim Versenden des Protokolls einige Informationen vergessen wurden, 

wird das nun erweiterte 2.Blatt des Protokolls in der Sitzung neu verteilt und 

von den Teilnehmern zur Kenntnis genommen. Es wird darum erweitert, dass 

Herr Kohl und Herr Gruhn in der Arbeitsgruppe ‚Bau’ nun mitarbeiten. 

TOP 4

Die Vertretungen im Pfarramt laufen reibungslos. Jeder der Kollegen kommt 

inzwischen in den Genuss eines freien Sonntags. 
                       Gemeinsame Gottesdienste finden in den Gemeinden langsam mehr Akzeptanz. 

In den Sommerwochen ist für die ‚Daheimgebliebenen’ und Gäste in unserer 

Stadt eine Predigtreihe über Grimms Märchen geplant.

TOP 5

Am 15.Mai ist ein weiteres Treffen mit Herrn Schlüse und den 



Pfarrsekretärinnen geplant. Herr Gruhn wird die Sekretärinnen bitten, einen 

neuen Vorschlag für die Aufteilungen der Arbeitszeiten und der 



Öffnungszeiten zu erarbeiten. Die Kirchenvorstände hatten sich in ihren 


Sitzungen dafür ausgesprochen, dass das gemeinsame Büro an jedem 


Wochentag vormittags für 2 Stunden und am Donnerstagnachmittag ebenfalls

für 2 Stunden – 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr – geöffnet sein sollte. Auf der 


gemeinsamen Kirchenvorstandssitzung am 25.Mai soll über die Öffnungszeiten 

ein Beschluss gefasst werden.



Herr Köster bittet noch einmal Briefe, Formulare und Urkunden, die in den  

Gemeinden verwand werden, ihm zur Verfügung zu stellen, damit er eine 

Synopse erstellen kann.

TOP 6

Die Aufträge zum Umbau werden unterschrieben.  Beginn der Arbeiten soll in 

der kommenden Woche sein. Es werden noch weitere Angebote für die EDV-

Anlage und die Einrichtung des Büros eingeholt. Die Baugruppe sollte sich in 

1 -  2 Wochen wieder treffen. Die Beleuchtung für die Eingangshalle ist noch 

nicht entschieden.



Die KVs haben den Umbauarbeiten mit den ermittelten Kosten zugestimmt, die 

Kosten werden gefünftelt. In Zukunft soll die Aufteilung der Kosten für das 

Büro und andere gemeinsame Aktivitäten nach der Gemeindegliederzahl 


gemäß der Zuweisung geregelt werden. 

TOP 7

Herr Kipf legt einen Vorschlag für die Einladung zur gemeinsamen KV-


Sitzung am 25.5. vor. Es werden noch einige Punkte ergänzt, so dass er diese 

einarbeiten und so die Einladungen an die Gemeinden verschicken kann.

TOP 8

Herr Köster informiert:



- Frau Kinzinger, Herr Riesenbeck und er selbst sind Mitglieder im 


Strukturausschuss des Kirchenkreises, 



- Bei der Stellenplanung bezüglich der technischen Dienste wird man sich am 

‚Stader Modell’ orientieren, was für unsere Gemeinden eine intensive 


Zusammenarbeit und Zusammenlegung bedeuten wird. Es werden mindestens 

25% Personalkosten bei den technischen Diensten eingespart werden müssen,

- Frau Wunderlich aus dem Kirchenkreisamt wird (bedauerlicherweise) in das 

Amt nach Bremervörde wechseln. 

.



Es herrschte einheitliche Meinung darüber, dass die Schließanlage für das 

gemeinsame Büro von den Sekretärinnen, Pastoren, Kirchenmusikern und dem 

Küster vor Ort bedient werden kann.

TOP 9

Nächste Sitzung der Steuergruppe ist am 12.Juni um 19 Uhr in Emmaus.



Am 13.Juni ist – bei Bedarf - eine weiteres Treffen mit den Kirchenmusikern 

und Herrn Bretz-Riek geplant.



Am 15.Mai um 9 Uhr trifft sich das Pfarramt, um den 25.Mai vorzubereiten.

